
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Sumpfseggenried im Rohrbruch nordöstlich
Altentreptow

Senke innerhalb welliger Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Demmin

Gemeinde / Stadt

Grapzow

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 8 0 5 9 0

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

0 0 2 5

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 2 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RV G

01 0

TS K

Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops
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Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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X X

Dieses noch sehr dichtwüchsige und vitale Sumpfseggenried liegt am Nordostufer eines nur noch selten überstauten Gewässers im 
Rohrbruch nordöstlich von Altentreptow. Der äußere ans, in sich unebene Biotop angrenzende Uferbereich ist von gepflanzten Hybrid- oder 
Schwarzpappeln gesäumt. Ein kleinerer, nicht miteinbezogener Bereich wird allerdings von einer Silberweide überragt. An der Gewässerseite 
grenzt eine Wasserdarm-Flur an. An der schmalen westlichen Seite grenzt eine großflächige Ackerkratzdistel-Flur an.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis

Cirsium arvense Galium aparine Myosoton aquaticum Phragmites australis
Poa trivialis Polygonum amphibium Symphytum officinale Urtica dioica


